
Deutsch-Südwejtafrika.
I.

Erwerbung des ersten deutschen Kolonialgebietes. — Grenzen und Umfang von
Deutsch-Südwestafrika. — Zuverlässigkeit der Nachrichten und Untersuchungen

über dessen Kulturwert.

Die Aufhissung der deutschen Reichsflagge in Angra Pequena
am 7. August 1884 bezeichnet einen denkwürdigen Wendepunkt un-
serer Geschichte: die Landgroßmacht Deutschland that den ersten
Schritt zur Erringung einer Weltmachtstellung, indem sie zum ersten
Male ein überseeisches Land unter Kaiserlichen Schutz stellte und
damit den Grund legte zu einem Kolonialreiche, welches gegenwärtig
in Afrika und Melanesien einen Flächenraum von mehr als 70 000
deutschen Quadratmeilen umfaßt.

Die Erwerbung der ersten deutschen Kolonie verdanken wir
dreien thatkrästigen Männern, deren Namen künstig auf der ersten
Seite der deutschen Kolonialgeschichte glänzen werden: dem Bremer
Kaufherrn F. A. C. Lüde ritz, welcher in den Jahren 1883 und
1884 das Küstenland bis an den Oranjefluß durch Kaufverträge er-
warb und den Reichsfchntz dafür nachsuchte; dem Fürsten Bis-
marck, der mit weitschauendem Scharfblicke die günstige Gelegenheit
erkannte, durch Gewährung dieses Schutzes das Reich die ersten
Schritte auf der Bahn der Kolonialpolitik thun zu lassen, den na-
tionalen Spannkräften ein neues Feld der Thätigkeit, den indu-
striellen und kommerziellen Bedürfnissen neue Hilfsquellen zu eröffnen;
endlich dem Grafen Herbert Bismarck, welcher als Kaiserlicher
Geschäftsträger in London mit seltener Geschicklichkeit und Energie
den Widerstand des durch die Feinde der deutschen Kolonialbestre-
bungen gedrängten englischen Kabinets überwand und dasselbe zu


